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Die Bandlänge festlegen und vom Web-
band doppelt so viel plus 2 cm Zuga-
be abschneiden. Das Webband an den 
Schmalseiten zum Rund schließen. Gegen-
überliegend zwei Spitzen legen und fest-
stecken. Die Naht verläuft in Spitzenmitte. 

Vom Baumwollstoff in Bandlänge (plus  
3 cm Zugabe) einen doppelt so breiten 
Streifen (plus 3 cm Zugabe) zuschneiden. 
Den Streifen der Länge nach zur Hälfte 
legen und verstürzen, an den Schmalseiten 
rechtwinklige Spitzen abnähen.

Das Stoffband nach dem Wenden gut 
bügeln, die offene Nahtstelle mit Handsti-
chen schließen. Das Webband auflegen 
(ringsum mit gleichmäßigem Abstand) und 
schmalkantig aufsteppen. Nach Wunsch an 
den Ecken je eine Quaste mitfassen.

Das Band in doppelter Wunschlänge (z. B. 
48 cm lang) zuschneiden. Band rechts auf 
rechts der Länge nach zur Hälfte legen, die 
Schmalkanten jeweils zusammensteppen.

Beim Wenden des Bands entstehen zwei 
schöne rechtwinklige Ecken die angebügelt 
und festgesteckt werden. Die Ecken von 
rechts quer über das Band absteppen.

Das Band links auf links zur Hälfte legen 
und entlang den Seitenkanten schmal- 
kantig zusammensteppen. Den Beutel mit 
getrockneten Kräutern füllen und zubinden. 

Schöne Tische werden durch ein längs oder quer aufgelegtes Band nicht  

verdeckt und bekommen dadurch aber trotzdem eine festliche Note. 

Sie verströmen überall, wo Sie wollen, ihren angenehmen Duft. Aus breiten  

Bänderresten sind sie ganz fix gemacht. Auch ein schönes Mitbringsel!
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